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      Unsere Zeichen 

 

 
Mainz, den 

 28.06.2021 

 
Stellungnahme der HWNG Rhein e. V. zum 2. IHWRM-Plan 

 

Sehr geehrter Herr Heintz, 
 
im Namen der HWNG Rhein e. V. schicke ich Ihnen die Stellungnahme zum neuen IHWRM-
Plan. 
 
Aus unserer Sicht sind im neuen Plan viele, der von der HWNG immer wieder bemängelten 
Defizite beseitigt. Die Säulen des Hochwasserschutzes finden nahezu gleichermaßen Be-
achtung. Der 2. IHWRM-PL ist aus unserer Sicht ein sehr guter und wichtiger Schritt, die 
Belange des Hochwasserschutzes und der Hochwasservorsorge voranzubringen und die 
Herausforderungen des Klimawandels anzunehmen. Dabei kommt der Hochwasservorsorge 
zur Reduzierung von Schäden und der Identifizierung und Sicherstellung weiterer Retenti-
onsräume aus unserer Sicht eine besondere Bedeutung zu. 
 
Aufgrund unserer stetigen Mitarbeit im Rahmen der AG-H der IKSR waren wir sowohl bei der 

Gestaltung des Programms „Rhein 2040“ wie auch bei der Erstellung des 2. IHWRM-Plan 

intensiv eingebunden und haben auch durch unsere Stellungnahmen Einfluss nehmen kön-

nen.  Für diese Mitwirkung, die uns die IKSR ermöglicht, möchten wir uns bedanken und 

diese auch weiterhin nutzen, um die Umsetzung der Maßnahmen vorantreiben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

  
Achim Hütten, Oberbürgermeister Andernach 



Stellungnahme zum Entwurf des Bewirtschaftungsplans 

2022-2027 für die internationale Flussgebietseinheit 

(IFGE) Rhein 

 

Der Entwurf des dritten international koordinierten Bewirtschaftungsplans 2022-2027 für 
die internationale Flussgebietseinheit Rhein steht seit dem 16. April 2021 für die 
Information und Konsultation der Öffentlichkeit zur Verfügung.  

Bitte senden Sie Ihre Fragen, Anpassungswünsche und Anmerkungen zum Entwurf des 
dritten Bewirtschaftungsplanes der IFGE Rhein bis zum 16. Oktober 2021 an 
sekretariat(at)iksr.de. 

Die Fertigstellung und Veröffentlichung der finalen Fassung ist für den 
22. Dezember 2021 vorgesehen. 

 

Privatperson  ☐ 

Organisation  ☒ 

 

Name Dr. Ute Eifler 

Institution (ggf.) Hochwassernotgemeinschaft Rhein e. V. 

Email ueifler@gstbrp.de 

Telefon (optional)  

 

Hiermit stimme ich der Veröffentlichung der Stellungnahme unter Nennung der 
Institution jedoch ohne Nennung meines Namens zu.     ☒ 

Hiermit stimme ich der Veröffentlichung der Stellungnahme anonymisiert zu.  ☐ 
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Allgemeine Anmerkungen: 

 
Stellungnahme der HWNG Rhein e. V. zum 2. IHWRM-Plan 
 
Sehr geehrter Herr Heintz, 
 



im Namen der HWNG Rhein e. V. schicke ich Ihnen die Stellungnahme zum neuen IH-
WRM-Plan. 
 
Aus unserer Sicht sind im neuen Plan viele, der von der HWNG immer wieder 
bemängelten Defizite beseitigt. Die Säulen des Hochwasserschutzes finden nahezu 
gleichermaßen Beachtung. Der 2. IHWRM-PL ist aus unserer Sicht ein sehr guter und 
wichtiger Schritt, die Belange des Hochwasserschutzes und der Hochwasservorsorge 
voranzubringen und die Herausforderungen des Klimawandels anzunehmen. Dabei 
kommt der Hochwasservorsorge zur Reduzierung von Schäden und der Identifizierung 
und Sicherstellung weiterer Retentionsräume aus unserer Sicht eine besondere 
Bedeutung zu. 
 
Aufgrund unserer stetigen Mitarbeit im Rahmen der AG-H der IKSR waren wir sowohl 
bei der Gestaltung des Programms „Rhein 2040“ wie auch bei der Erstellung des 2. 
IHWRM-Plan intensiv eingebunden und haben auch durch unsere Stellungnahmen 
Einfluss nehmen können.  Für diese Mitwirkung, die uns die IKSR ermöglicht, möchten 
wir uns bedanken und diese auch weiterhin nutzen, um die Umsetzung der 
Maßnahmen vorantreiben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  
Der Vorsitzende 
Achim Hütten, Oberbürgermeister Andernach 
 

 




